
 

Der Segen des Hilfswerks 

Denkt daran: Wer kärglich sät, wird auch kärglich       
ernten; wer mit Segen sät, wird mit Segen ernten. Jeder 
gebe, wie er es sich in seinem Herzen vorgenommen 
hat, nicht verdrossen und nicht unter Zwang; denn Gott 
liebt einen fröhlichen Geber. In seiner Macht kann Gott 
alle Gaben über euch ausschütten, sodass euch allezeit 
in allem alles Nötige ausreichend zur Verfügung steht 
und ihr noch genug habt, um allen Gutes zu tun, wie es 
in der Schrift heißt: Er teilte aus, er gab den Armen;            
seine Gerechtigkeit hat Bestand für immer. Gott, der          
Samen gibt für die Aussaat und Brot zur Nahrung, wird 
auch euch das Saatgut geben und die Saat aufgehen             
lassen; er wird die Früchte eurer Gerechtigkeit wachsen 
lassen. In allem werdet ihr reich genug sein zu jeder 
selbstlosen Güte; sie wird durch uns Dank an Gott              
hervorrufen. Denn dieser heilige Dienst füllt nicht nur 
die leeren Hände der Heiligen, sondern wird                                 
weiterwirken als vielfältiger Dank an Gott. Vom Zeugnis 
eines solchen Dienstes bewegt, werden sie Gott dafür 
preisen, dass ihr euch gehorsam zum Evangelium Christi 
bekannt und dass ihr ihnen und allen selbstlos geholfen 
habt. In ihrem Gebet für euch werden sie sich                               
angesichts der übergroßen Gnade, die Gott euch                       
geschenkt hat, eng mit euch verbunden fühlen. Dank sei 
Gott für sein unfassbares Geschenk! 
2 Korinther, 9, 6-15 

Der Segen des Hilfswerks 

Denkt daran: Wer kärglich sät, wird auch kärglich       
ernten; wer mit Segen sät, wird mit Segen ernten. Jeder 
gebe, wie er es sich in seinem Herzen vorgenommen 
hat, nicht verdrossen und nicht unter Zwang; denn Gott 
liebt einen fröhlichen Geber. In seiner Macht kann Gott 
alle Gaben über euch ausschütten, sodass euch allezeit 
in allem alles Nötige ausreichend zur Verfügung steht 
und ihr noch genug habt, um allen Gutes zu tun, wie es 
in der Schrift heißt: Er teilte aus, er gab den Armen;            
seine Gerechtigkeit hat Bestand für immer. Gott, der          
Samen gibt für die Aussaat und Brot zur Nahrung, wird 
auch euch das Saatgut geben und die Saat aufgehen             
lassen; er wird die Früchte eurer Gerechtigkeit wachsen 
lassen. In allem werdet ihr reich genug sein zu jeder 
selbstlosen Güte; sie wird durch uns Dank an Gott              
hervorrufen. Denn dieser heilige Dienst füllt nicht nur 
die leeren Hände der Heiligen, sondern wird                                 
weiterwirken als vielfältiger Dank an Gott. Vom Zeugnis 
eines solchen Dienstes bewegt, werden sie Gott dafür 
preisen, dass ihr euch gehorsam zum Evangelium Christi 
bekannt und dass ihr ihnen und allen selbstlos geholfen 
habt. In ihrem Gebet für euch werden sie sich                               
angesichts der übergroßen Gnade, die Gott euch                     
geschenkt hat, eng mit euch verbunden fühlen. Dank sei 
Gott für sein unfassbares Geschenk! 
2 Korinther, 9, 6-15 


